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Der Sommer steht vor der 
Tür und mit ihm eine Zeit, die 
uns Gelegenheit gibt, auf die 
vergangenen Monate zurück-
zublicken und gleichzeitig 
einen Ausblick auf die bevor-
stehenden Projekte in unserer 
Gemeinde zu geben.
Besonders erfreulich ist die 
Entwicklung unserer neuen 
Wohnanlage in Friedlach. 
Mittlerweile konnten alle 15 
Wohnungen vergeben wer-
den. Die Bauarbeiten verlau-

fen planmäßig, sodass die Wohnungen voraussichtlich Mitte 
bis Ende Oktober dieses Jahres bezugsfertig sein werden. Da-
mit schaffen wir dringend benötigten Wohnraum und setzen 
einen weiteren wichtigen Schritt für die positive Entwicklung 
unserer Gemeinde.
Auch bei den kommunalen Investitionen geht es kontinuier-
lich voran. Mit großzügiger Unterstützung unseres nunmehri-
gen Landeshauptmannes Ing. Daniel Fellner können mehrere 
wichtige Vorhaben umgesetzt werden. So befindet sich die 
Beschattungsanlage für den Mehrzwecksaal derzeit in der Fer-
tigstellung. Gleichzeitig wurde der gemeindeeigene UNIMOG 
des Bauhofes einer umfassenden Generalüberholung unterzo-
gen und steht damit auch künftig zuverlässig für die vielfälti-
gen Aufgaben im Gemeindegebiet zur Verfügung.
Im Gemeindeamt schreitet die Digitalisierung kontinuier-
lich voran. Mit der Einführung des digitalen Rechnungslaufs 
werden Rechnungen mittlerweile eingescannt bzw. direkt 
elektronisch per E-Mail verarbeitet. Dadurch können Arbeits-
abläufe effizienter gestaltet und gleichzeitig wertvolle Papier-
ressourcen eingespart werden. Darüber hinaus ist bereits ein 
modernes Dokumentenmanagementsystem (DMS) in Betrieb, 
wodurch zahlreiche Unterlagen sicher und übersichtlich digi-
tal archiviert werden. Im Zuge dieser Modernisierung wurde 
auch unser Gemeindelogo weiterentwickelt und die Auf-
machung des amtlichen Mitteilungsblattes erneuert. Das 
neue Erscheinungsbild entspricht den Anforderungen einer 
zeitgemäßen Kommunikation und unterstreicht den modernen, 
zukunftsorientierten Weg, den unsere Gemeinde konsequent 
weiterverfolgt.
Ein besonderes Augenmerk gilt derzeit der Burg Glanegg. Ak-
tuell werden dort umfangreiche Revitalisierungsarbeiten mit 
einem Gesamtvolumen von rund EUR 240.000 durchgeführt. 
Dieses wichtige Projekt wird durch Fördermittel der Europäi-
schen Union sowie durch die Region Mittelkärnten unterstützt. 
Hervorheben möchte ich dabei auch das große Engagement der 
zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfer sowie die be-
trächtlichen Eigenleistungen des Burgvereins. Dieses Zusam-
menspiel von Förderungen, Ehrenamt und regionalem Zusam-
menhalt zeigt eindrucksvoll, was gemeinsam erreicht werden 
kann.
Positive Nachrichten gibt es auch aus finanzieller Sicht. Der 
Jahresabschluss 2025 fällt zwar mit einer hoheitlichen ope-
rativen Eigenfinanzierungskraft von rund minus 60.000 Euro 
weiterhin negativ aus, entwickelt sich jedoch deutlich besser 
als ursprünglich erwartet. Der Nachtragsvoranschlag hatte 

n �Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger!

noch ein Minus von rund 163.500 Euro prognostiziert. Dieses 
Ergebnis bestätigt, dass die eingeleiteten Maßnahmen Wirkung 
zeigen. Dennoch bleibt ein sparsamer und verantwortungs-
voller Umgang mit den verfügbaren Mitteln weiterhin uner-
lässlich. Auch in Zukunft werden wir darauf achten, jeden Euro 
möglichst effizient und zielgerichtet einzusetzen.
Parallel dazu arbeiten wir gemeinsam mit der Agrarabteilung 
des Landes Kärnten an der Aufarbeitung von Unwetterschä-
den der vergangenen Jahre. Insbesondere Straßen und Wege 
im Gemeindegebiet werden schrittweise saniert und wieder-
hergestellt. Darüber hinaus sind weitere kleinere Straßensa-
nierungen geplant, vor allem an jenen Abschnitten, die in letz-
ter Zeit durch Wasserrohrbrüche beschädigt wurden. Gerade 
deshalb hoffen wir alle auf einen möglichst ruhigen Sommer 
ohne größere Unwetterereignisse. 
Abschließend wünsche ich allen Kindern schöne und erlebnis-
reiche Ferien, allen Familien eine erholsame Urlaubszeit sowie 
Euch allen einen sonnigen Sommer mit vielen schönen Mo-
menten, Gesundheit und Zeit zum Krafttanken.
Herzliche Grüße
Euer BGM Arnold Pacher

n Bevorstehende Veranstaltungen/Termine:
Juli
11.07.	� Kärntner Abend, Sängerrunde Tauchendorf 	

ABGESAGT!
18.07.	 Jazz HochBurg Auf Glanegg
25.07.	 Rock die Burg 6.0, Landjugend Glanegg 
August
02.08.	 �Feuerwehrkirchtag FF Glanegg-Maria Feicht,  

Festhalle Glanegg, 10:30 Uhr
15.08.	� Maria Himmelfahrt mit Kräutersegnung,  

Maria Feicht, 10:15 Uhr
16.08.	 FAM Trophy, Friedlach

n Wasserzähler:
Ablesevorgang digitalisiert:
Im Gemeindegebiet wurden seit Anfang des Jahres auf-
grund gesetzlicher Vorgaben in rund 500 Haushalten die 
alten Wasserzähler ausgebaut und neue Wasserzähler in-
stalliert. Diese Wasserzähler haben einen digitalen Aufsatz 
und funken den aktuellen Zählerstand (nur einmalig in der 
Woche des Ablesestichtags 31.8.) direkt in ein Empfangs-
modul, das sich im Auto des Wassermeisters befindet. Das 
heißt, jenen Haushalten, die bereits mit digitalen Wasser-
zählern ausgestattet sind, wird keine Ablesekarte seitens 
der Gemeinde Glanegg mehr übermittelt. 
Alle anderen erhalten zeitgerecht eine Ablesekarte zum 
Stichtag 31.08. zugesandt.
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n �Wichtige Information!
Sehr geehrte Hauseigentümer! Wir machen darauf aufmerk-
sam, dass der Zusammenschluss einer privaten Wasserversorgung 
mit der öffentlichen Wasserversorgung unzulässig ist. Die beiden 
Systeme müssen installationsmäßig getrennt sein, damit keine di-
rekte Verbindung besteht.
Achtung – Schutzerdung auf Wasserleitungen nicht erlaubt!
Wir weisen darauf hin, dass die Verwendung des Wasserrohr-
netzes zu Erdungszwecken nicht erlaubt ist. Die Erdung fällt in 
die ausschließliche Verantwortung der BetreiberInnen von elekt-
rischen Anlagen bzw. der für deren Instandhaltung verpflichteten 
AnlageneigentümerInnen.
Achtung – Druckminderung - Schutzfilter! In Ihrem eigenen 
Interesse sollten Sie unbedingt einen Schutzfilter sowie eine 
Druckminderung im Haus eingebaut haben!
Hinweis auf GESETZE und NORMEN: 
CODEX-KAPITEL B1 Trinkwasser - Österreichisches Le-
bensmittelbuch
EUROPÄISCHE NORM EN 1717 
Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen in Trinkwasserinstal-
lationen und allgemeine Anforderungen an Sicherheitseinrichtungen 
zur Verhütung von Trinkwasserverunreinigungen durch Rückfließen.

Trinkwasserverordnung – TWV BGBl. II Nr. 304/2001, idgF.
Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen 
Gebrauch 
Wasserinformation im Sinne der Trinkwasserverordnung
Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat die Abnehmer 
gemäß § 6 der Trinkwasserverordnung über die aktuelle Qualität 
des Wassers zu informieren. 

PARAMETER EINHEIT

WVA GLANEGG – 
TIEFBRUNNEN HAIDACH
Trinkwasseruntersuchung vom 
04.05.2026, Analysennr. 323334

Gesamthärte °dH 14,1
Carbonathärte °dH 12,5
Nitrat mg/l 13,5
Pestizide µg/l 0,00
pH- Wert [--] 7,6
Chlorid mg/l 7,3
Kalium mg/l 2,36
Kalzium mg/l  62,5
Magnesium mg/l 23,3
Natrium mg/l 3,87
Sulfat mg/l 30,1

Das Wasser ist im Rahmen der durchgeführten Untersuchungen 
der AGROLAB Austria GmbH, auf Grund der vorliegenden Gut-
achten inkl. Inspektionsbericht zur Verwendung als Trinkwasser 
geeignet, alle gemessenen Werte entsprechen der  TWV – Trink-
wasserverordnung, BGBl. Nr. II 304/2001,idgF. 

Auskünfte WASSER – Verrechnung:
Frau Schnabl-Kogler Astrid; TEL: 04277/2276-10 
FAX: 04277/2276-16; E-Mail: astrid.schnabl-kogler@ktn.gde.at

Wassermeister: Herr Hermann Pleschutznig, Tel. 0664/39 00 
247,  Wassermeister - Stellvertreter:  Herr Michael Remschnig,  
Tel. 0664/44 23 611 und Herr Manuel Töplitzer Tel. 0660/659 5622

Für Rottendorf: 
Auskünfte bzw. Fragen zum Untersuchungszeugnis der WVA 
St. Urban bei der  Gemeinde St. Urban (04277/8311)
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n �BibliotheKARIN  zu Gast beim  
Elternabend im Kindergarten Glanegg

Im Rahmen des Elternnachmittags  im Kindergarten Glanegg 
war unsere BibliotheKARIN eingeladen, die Bücherei den 
neuen Eltern sowie den Kindern vorzustellen, die ab Herbst 
den Kindergarten besuchen werden.
Dabei konnten die vielfältigen Angebote der Bücherei präsen-
tiert und die Freude am Lesen nähergebracht werden. Beson-
ders erfreulich war, dass viele der anwesenden Familien bereits 
begeisterte Besucherinnen und Besucher unserer Bücherei 
sind. Zahlreiche kleine Leseratten kennen und schätzen das 
vielfältige Angebot bereits.
Lesen ist schon für die Kleinsten von großer Bedeutung. Bü-
cher fördern die Sprachentwicklung, regen die Fantasie an 
und unterstützen Kinder dabei, die Welt zu entdecken und zu 
verstehen. Gemeinsames Lesen schafft zudem wertvolle Mo-
mente zwischen Eltern und Kindern und legt einen wichtigen 
Grundstein für die spätere Freude am Lernen.
Wir bedanken uns herzlich beim Kindergarten Glanegg für die 
Einladung und das große Interesse. Gleichzeitig hoffen wir, 
viele neue kleine Lesemäuse schon bald in unserer Bücherei 
begrüßen zu dürfen.

n �Neue Pfarrkoordinatorin in Glanegg
Die Gemeinde Glanegg freut sich, Frau Mag. Ursula Zwil-
link-Ponta als neue Pfarrkoordinatorin herzlich willkommen 
zu heißen und zu ihrer neuen verantwortungsvollen Aufgabe 
zu gratulieren.
Eine Pfarrkoordinatorin übernimmt in enger Zusammenarbeit 
mit dem Pfarrer wichtige Leitungs-, Organisations- und Seel-
sorgeaufgaben innerhalb der Pfarre. 
Sie ist Ansprechpartnerin für die Menschen in der Gemeinde, 
organisiert das Pfarrleben, begleitet Menschen in unterschied-
lichen Lebenssituationen und unterstützt das gute Miteinander 
in der Pfarrgemeinschaft.
Mit großem Engagement, Einfühlungsvermögen und Verant-
wortungsbewusstsein wird Frau Mag. Ursula Zwillink-Ponta 
künftig die Pfarrgemeinde Glanegg begleiten und mitgestalten. 
Gerade in einer Zeit, in der Priester oftmals mehrere Pfarren 
betreuen, ist diese Aufgabe von besonderer Bedeutung für ein 
lebendiges und funktionierendes Pfarrleben.
Seitens der Gemeinde Glanegg wünschen wir Frau Mag. Ursu-
la Zwillink-Ponta für ihre neue Tätigkeit alles Gute, viel Kraft, 
Freude und Gottes Segen. Gleichzeitig bedanken wir uns be-
reits jetzt für ihren Einsatz und freuen uns auf eine gute, wert-
schätzende und erfolgreiche Zusammenarbeit zum Wohle der 
gesamten Gemeindebevölkerung.
Kontakt: Fr. Mag. Ursula Zwillink-Ponta, ‚Tel. 0664/5324632.
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Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern

70. Geburtstag
Gruntnig Martha, Maria Feicht-Gegend
Dr. Miklautz Peter, Kadöll
Schnabl Christiane, Friedlach
Hablich Sonja, Glanegg
Wabnig Barbara, Glanegg
Rauschgott Mario, Rottendorf
Steger Sonja, Haidach

75. Geburtstag
Haberl Waltraud, Tauchendorf
Kometter Margarethe, Mautbrücken
Petschenig Franz, Glanegg
Zechner Karl, Maria Feicht

80. Geburtstag
Pemberger Siegfried, Friedlach
Gasser Günther, Glanegg
Schnabl Josef, Friedlach

85. Geburtstag
Kaponig Erhard, Bach
Kindrat Sophi, Tauchendorf
Ruppitsch Werner, Tauchendorf
Puff Edith, Besendorf
Kaponig Erhard, Bach

90. Geburtstag
Pacher Walter, Kadöll
Messner Maria, Grintschach

92. Geburtstag
Suppik Christine, Schwambach

97. Geburtstag
Steinmetz Aloisia, Gramilach

Von 17.03.2026 – 30.05.2026

Kaponig Erhard

Pacher Walter

Schnabl Josef, Friedlach

n Hochzeiten

Kraschl Jürgen & Kulterer Bianca

Friedlach 80, 9555 Glanegg

Fischer Manuel & Schneeberger Selina
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Wir trauern um….
Köchl Wolfgang, St. Leonhard
Fischer Marlen, Maria Feicht
Hell-Höflinger Hans, Glanegg
Petautschnig Frieda, Maria Feicht
Haraszti Helga, Glanegg
Wachter Erich, Grintschach

n Geburten

Almaghout Sophia, 
Unterglanegg

Rainer-Karner Marie, 
Mauer

Helm Jonathan, 
Glanegg

Marko-Lamprecht Luca, 
Unterglanegg

Krasniqi Esila, Gramilach

n �Hegeringsversammlung und Hegeschau 
des Bezirks Feldkirchen in Glanegg

Am 28. Februar 2026 fand im Mehrzwecksaal Glanegg die 
Hegeringversammlung mit anschließender Hegeschau für die 
Hegeringe Glantal, Sittich, Steuerberg, Bodensdorf und Feld-
kirchen statt. Zahlreiche Jägerinnen und Jäger sowie Ehrengäs-
te aus Politik und Jagdwesen, u.a. auch Bgm. Arnold Pacher 
nahmen an der Veranstaltung teil.
Im Rahmen der Versammlung wurden die Ergebnisse des ver-
gangenen Jagdjahres in den Hegeringen präsentiert und die Ent-
wicklung der Wildbestände im Bezirk Feldkirchen erörtert. 
Die Hegeschau bot dabei einen umfassenden Überblick über 
die Abschussergebnisse und die nachhaltige Bewirtschaftung 
des Wildes. 
Ein besonderer Höhepunkt der Veranstaltung war die Ehrung 
verdienter Mitglieder der Kärntner Jägerschaft. 
Für ihre jahrzehntelange Tätigkeit und ihr engagiertes Wirken 
im Dienst des Jagdwesens wurden zahlreiche Jäger vom Be-
zirksjägermeister Andreas Zitterer mit dem Ehrenzeichen der 
Kärntner Jägerschaft ausgezeichnet. 
Mit diesen Ehrungen wurde ihre langjährige Treue, ihr Einsatz 
für die Hege sowie ihr wertvoller Beitrag zur Erhaltung jagdli-
cher Traditionen gewürdigt.
Durch die gute Zusammenarbeit unserer Jagdvereine sowie der 
musikalischen Umrahmung von der Sängerrunde Tauchendorf 
ist diese Veranstaltung vorbildlich gelungen.
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n �Glanegger 5-Kirchen-Wallfahrt zu  
Christi Himmelfahrt

„Es ginge vieles besser, wenn man mehr ginge“, sagte einst 
der deutsche Schriftsteller Johann Gottfried Seume.
Mit diesem Zitat haben die beiden Pfarren Friedlach und St. 
Gandolf vor zwölf Jahren zur ersten 5-Kirchen-Wallfahrt ein-
geladen. Sie wurde einerseits als Alternative zu den traditio-
nellen Bittprozessionen angeboten und war andererseits der 
Wunsch nach einer Wallfahrt, die die fünf Kirchen im Ge-
meindegebiet verbindet.

Und so machten sich auch heuer am Donnerstag, dem 14. Mai 
zahlreiche Gläubige bereits frühmorgens auf den Weg, um ge-
meinsam einen besonderen Tag des Glaubens und der Begeg-
nung zu erleben.
Den Auftakt bildete um 8.00 Uhr der von Diakon Wedenig er-
teilte Pilgersegen in der Laurentiuskirche in Flatschach. Von 
dort führte der Weg über Metschach und Haidach nach Tau-
chendorf, wo in der dem Heiligen Erzengel Michael geweih-
ten Kirche bei einer von Alois Lainer liebevoll vorbereiteten 
Andacht innegehalten wurde. Weiter ging es zur Pfarrkirche 

Friedlach, wo die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei einem 
Fürbittgebet und einer Mittagsrast neue Kräfte sammelten.
Gestärkt querte die über 50-köpfige Pilgergruppe den Talboden 
und ging über den Gösselsberg zur Pfarrkirche St. Gandolf, um 
sich erneut mit Gedanken, Gebet und Gesang zu stärken. Den 
Abschluss bildete um 13.00 Uhr die feierliche Messe, die Pfar-
rer Robert Wurzer in der Wallfahrtskirche Maria Feicht mit den 
Wallfahrer:innen feierte.
Beim anschließenden gemütlichen Ausklang im Pfarrzentrum 
Maria Feicht konnte alle den Tag gemeinsam ausklingen lassen. 
Die Wallfahrt verband nicht nur die fünf Kirchen, sondern auch 
die Menschen auf besondere Weise miteinander.
Bericht vom Verfasser

Mit der Kelag wird aus einer Idee ein Projekt – 
dank Beratung, die MEHR kann.

WIR BEGLEITEN SIE SCHRITT FÜR SCHRITT:

Individuelle Beratung verständlich und unabhängig
Planung & Umsetzung mit erfahrenen Partnerbetrieben
Förderungen optimal nutzen

JETZT 
PERSÖNLICH 
BERATEN 
LASSEN.

Der erste Schritt  
zu Ihrer Wärmepumpe: 
kelag.at/wp-beratung

zusätzliche
Bundes-

& Landes- 
förderung

bis zu
2.000 €
KELAG-

PRÄMIEN
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n �Feuerwehr-Familienwandertag am  
Wasserwanderweg Liebenfels

Am 30. Mai 2026 veranstalteten wir unseren Familienwander-
tag am Wasserwanderweg in Liebenfels. Zahlreiche Kamera-
dinnen und Kameraden nahmen gemeinsam mit ihren Familien 
an der Wanderung teil und verbrachten einen abwechslungs-
reichen Tag in der Natur.
Bei bestem Wetter führte die Strecke entlang des Wasserwan-
derweges, wo die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die schöne 
Landschaft genießen und viele gemeinsame Gespräche führen 
konnten. Besonders die Kinder hatten entlang des Weges viel 
Freude und erlebten einen spannenden Ausflug.
Den gemütlichen Abschluss bildete das gemeinsame Mittages-
sen bei der Zechnerin, wo alle den gelungenen Tag in geselli-
ger Runde ausklingen ließen.
Der Familienwandertag war ein voller Erfolg und stärkte ein-
mal mehr den Zusammenhalt innerhalb der Feuerwehrfamilie.
Ein herzlicher Dank gilt allen Organisatoren und Teilnehmern 
für diesen schönen gemeinsamen Tag.

Jahreshauptversammlung 2026 
Am Sonntag, dem 08. März 2026, fand unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung im Mehrzwecksaal Glanegg statt.
Als Ehrengäste durften wir begrüßen: Bürgermeister Arnold 
Pacher, Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter BR 
Horst Dionisio, Abschnittsfeuerwehrkommandant des Ab-
schnittes Feldkirchen/Ossiacher See Friedrich Nusser, Kom-
mandant-Stellvertreter der Nachbarfeuerwehr St. Urban BI 
Mario Kraschl, den Kommandanten der BTF Hirsch sowie der 
FF Treffelsdorf Simon Remschnig und unseren Pfarrer Mag. 
Robert Wurzer.
Im Jahr 2025 wurden wir zu insgesamt 83 Einsätzen gerufen, 
die wir allesamt erfolgreich und vor allem unfallfrei bewälti-
gen konnten.
Darüber hinaus wurden 28 Übungen durchgeführt.
Mitgliederstand
•	 Mitglieder gesamt: 59
•	 Aktive Mitglieder: 38
•	 Mitglieder auf Probe: 4
•	 Gastmitglieder: 2
•	 Reservisten: 6
•	 Altmitglieder: 4
•	 Jugendmitglieder: 5
•	 Sonstige nicht aktive Mitglieder: 0
Neuaufnahmen / Übertritte aus der Jugendfeuerwehr
•	 Hashey Maximilian
•	 Morak Sandra
•	 Kosel Marvin

Angelobung
•	 Kogler Jonas
Ehrungen und Auszeichnungen
3. Roter Streifen (15 Jahre)
•	 Bleiweiß Manuel
3. Silberner Streifen (20 Jahre)
•	 Wernig Christoff
Erhalt von Funktionsabzeichen
Funkabzeichen
•	 Fischer Alina
Atemschutzabzeichen
•	 Pries Jürgen 
Insgesamt wurden im Jahr 2025 bei 271 Tätigkeiten 1.503 
Mannstunden geleistet. Dabei wurden 7.057 Stunden aufge-
wendet und 3.742 Kilometer zurückgelegt.

n Feuerwehr Glanegg-Maria Feicht informiert

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n �Übergabe von Rollern an den Kindergarten Glanegg
Kürzlich durfte die Freiwillige Feuerwehr Glanegg zahlreiche 
junge Gäste begrüßen: Die Kinder des örtlichen Kindergartens 
besuchten das Rüsthaus, um einen spannenden Einblick in die 
Arbeit der Feuerwehr zu erhalten.
Mit großer Neugier erkundeten die Mädchen und Buben die 
Einsatzfahrzeuge, bestaunten die Ausrüstung und erfuhren 
spielerisch, welche Aufgaben die Feuerwehr im Ernstfall über-
nimmt. Besonders beeindruckt zeigten sich die Kinder von der 
Schutzbekleidung und den technischen Geräten, die von den 
Kameradinnen und Kameraden ausführlich erklärt und vorge-
führt wurden.
Ein besonderes Highlight für die kleinen Besucher war die 
Möglichkeit, selbst eine Runde im Feuerwehrauto mitzufah-
ren. Mit leuchtenden Augen und großer Begeisterung nahmen 
alle Kinder dieses einmalige Erlebnis wahr.
Für eine gelungene Überraschung sorgten schließlich Ka-
meradschaftsführer Stefan Pirker und Jugendhelfer Flori-

an Wernig: Sie überreichten dem Kindergarten drei neue 
Roller in leuchtendem Feuerwehrrot. Damit können die 
Kinder nun auch im Kindergartenalltag in die Rolle der Feuer-
wehr schlüpfen und das Erlebte spielerisch weiterführen.
Der Besuch war für alle Beteiligten ein voller Erfolg und wird 
den Kindern ebenso wie den Feuerwehrmitgliedern noch lan-
ge in schöner Erinnerung bleiben. So konnten wir einen wert-
vollen Beitrag für die Kinder unserer Gemeinde leisten und 
gleichzeitig eine kleine Spende übergeben.

n �Einsatzübung in Friedlach
Am 27. Mai 2026 fand eine Einsatzübung bei den Neu-
bau-Wohnblöcken in Friedlach statt.
Als Übungsannahme wurde ein Brand mit mehreren einge-
schlossenen Personen simuliert. Zusätzlich wurde von einer 
unzureichenden Wasserversorgung am Einsatzort ausgegan-
gen. Schwerpunkte der Übung waren die Menschenrettung aus 
dem Gebäude sowie die Sicherstellung der Löschwasserver-
sorgung unter erschwerten Bedingungen.
Während die eingesetzten Kräfte die Suche nach den ver-
missten Personen und deren Rettung durchführten, wurde par-

allel eine Löschwasserversorgung vom 
Mautbrücker Teich aufgebaut.
Die Wasserförderung sowie die Zusam-
menarbeit der Mannschaften funktio-
nierten hervorragend, und die Übungs-
ziele konnten erfolgreich erreicht werden.
Die Übung bot eine praxisnahe Möglichkeit, das Vorgehen bei 
Brandeinsätzen in mehrgeschossigen Wohngebäuden sowie den 
Aufbau einer alternativen Wasserversorgung zu trainieren und 
wertvolle Erfahrungen für zukünftige Einsätze zu sammeln.
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GOOD NEWS
AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at

n Feuerlöscherüberprüfung
Am 09. Mai 2026 fand die Feuerlöscherüberprüfung statt.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, 
ihre Feuerlöscher überprüfen und warten zu lassen sowie sich über 
den richtigen Umgang mit den Geräten zu informieren. Für das 
leibliche Wohl der Gäste war ebenfalls bestens gesorgt. Bei Spei-
sen und Getränken konnten sich die Besucher austauschen und die 
Veranstaltung in angenehmer Atmosphäre genießen. 
Die rege Teilnahme und das große Interesse der Bevölkerung 
machten die Feuerlöscherüberprüfung zu einer gelungenen Veran-
staltung. Ein besonderer Dank gilt allen Besucherinnen und Besu-
chern für ihr Kommen.

n �Tarife für Einsatzleistung
Die Freiwillige Feuerwehr Glanegg–Maria Feicht steht der 
Gemeindebevölkerung nicht nur im Rahmen ihrer gesetzlichen 
Pflichtaufgaben, sondern auch bei zahlreichen weiteren Hil-
feleistungen verlässlich zur Seite.
Da diese wertvollen Leistungen Kosten verursachen, welche 
gedeckt werden müssen, dürfen wir nachstehend die geltenden 
Tarife laut Tarifordnung des Kärntner Landesfeuerwehrver-
bandes bekannt geben:

n F-KAT-Einsatz im Lesachtal
Am 27. April 2026 standen drei Mitglieder unserer Feuerwehr 
im Rahmen der F-KAT-Bereitschaft (ehemals Katastrophen-
zug) beim Waldbrandeinsatz im Lesachtal im Einsatz.
Gemeinsam mit zahlreichen weiteren Einsatzkräften unter-
stützten sie die Maßnahmen zur Brandbekämpfung und Ein-
dämmung des Feuers im steilen und schwer zugänglichen Ge-
lände. Nach Beendigung ihres Einsatzauftrages kehrten unsere 
Kameraden wieder wohlbehalten zur Feuerwehr zurück. Dan-
ke seitens der Gemeinde Glanegg für den Einsatz.
Bericht vom Verfasser

n �Preisschnapsen der Feuerwehrjugend
Am Samstag, dem 14. März 2026, 
fand das diesjährige Preisschnapsen 
unserer Feuerwehrjugend im Mehr-
zwecksaal Glanegg statt.
62 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
spielten in zehn Partien um den Sieg.
Platzierungen
1.	 Platz: Rene Hufnagl
2.	 Platz: Markus Rainer
3.	 Platz: Josef Raunegger
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern, die mit ihrer Teilnahme die Feuerwehrjugend unter-
stützt haben.
Ebenso möchten wir uns bei allen Sponsoren für die großzügige 
Unterstützung und die tollen Preise recht herzlich bedanken.
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n 1. Mai Feier 2026 in Glanegg
Bei angenehmen Frühlingstem-
peraturen luden Bürgermeister 
Arnold Pacher und sein SPÖ-
Team zur traditionellen Mai-
baumfeier zum Sportzentrum 
Friedlach ein und konnte viele 
Besucher begrüßen. Zahlreiche 
Familien, Vereinsvertreter aus 
der Gemeinde nutzten den Feiertag, um gemeinsam den Tag der 
Arbeit zu feiern und einige gesellige Stunden zu verbringen. Der 
festlich geschmückte Maibaum bildete dabei den Mittelpunkt 
der Veranstaltung und sorgte für ein stimmungsvolles Ambiente.
In seiner Ansprache betonte Bürgermeister Arnold Pacher die 
Bedeutung von Zusammenhalt, Solidarität und einem respekt-
vollen Miteinander in der Gemeinde. Gleichzeitig dankte er 
den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem Einsatz das gesellschaftliche Leben bereichern und Ver-
anstaltungen wie diese erst möglich machen.
Für das leibliche Wohl der Besucher war bestens gesorgt. 
Bericht vom Verfasser

Der Literatur verpflichtet
Einladung zur Buch- 
präsentation und Lesung
Hubert Maria Moran
„SIEGEL DES SEINS“

Prosa, Gedichte, 
Balladen & Satiren

Wo: 
Amthof – Festsaal, 
2. Stock, A-9560 
Feldkirchen

Wann: 
Dienstag, 30. Juni 2026, 
um 19:00 Uhr, Eintritt frei

Musikalische 
Umrahmung: 
Mag. Nadia Moritz 
(Harfe)

Auf ihr Kommen freuen 
sich, der Hermagoras-Ver-
lag, der Autor und die 
Stadtgemeinde Feldkir-
chen.

INFO:
0664 7328 9625
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